
ANLEITUNG



SME wurde 1946 von Alastair Robertson-Aikman in West Sussex 
(England) gegründet und zählt heute zu den weltweit führenden 
Herstellern präzisionsgefertigter Plattenspieler und Tonarme. Die 
Fertigung erfolgt vollständig im eigenen Haus, wo modernste 
Herstellungsprozesse auf traditionelle Handwerkskunst treffen.

Über 75 Jahre Erfahrung in Präzision, technische Innovation und 
konsequente Detailarbeit prägen jedes einzelne Produkt von SME – 
für eine unverfälschte, musikalisch präzise Wiedergabe auf höchstem 
Niveau.

Audio Perfektion



BEDIENUNGSANLEITUNG

Dieser Plattenspieler erfüllt besondere Ansprüche. 
Diese Anleitung enthält Hinweise zum Auspacken, zur Einrichtung, zu technischen Daten 

und zur Bedienung. Bitte lesen Sie diese Informationen sorgfältig durch.

PRECISION TURNTABLE
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Achtung! Wichtige Sicherheitshinweise
VORSICHT: STROMSCHLAGGEFAHR – NETZTEILGEHÄUSE NICHT ÖFFNEN. 
VORSICHT: DIE ABDECKUNG DER STEUEREINHEIT (NETZTEIL) DARF ZUM SCHUTZ VOR STROMSCHLAG NICHT 
ENTFERNT WERDEN. KEINE WARTBAREN TEILE IM INNEREN. SERVICE NUR DURCH FACHPERSONAL.

•	 Bitte lesen Sie diese Anleitung sorgfältig und bewahren Sie sie zum späteren Nachschlagen an einem sicheren Ort auf.

•	� Die Lüftungsschlitze an der Unterseite der Steuereinheit sorgen für eine ausreichende Luftzirkulation. Um eine Überhitzung zu 
verhindern und den einwandfreien Betrieb zu garantieren, dürfen diese Öffnungen nicht verdeckt oder blockiert werden.

•	 Um Brand- oder Stromschlaggefahr zu vermeiden, stellen Sie keine wasserhaltigen Gefäße auf dieses Gerät. Schützen Sie es 		
	 zudem vor Regen und vermeiden Sie eine Aufstellung in Wassernähe. 

•	� Sollte dieses Gerät versehentlich mit Flüssigkeit in Kontakt kommen, ziehen Sie sofort den Netzstecker und wenden Sie sich 
umgehend an einen autorisierten Fachhändler.

•	� Zur Reinigung dieses Geräts verwenden Sie ein feuchtes Tuch, nachdem Sie das Gerät vom Stromnetz getrennt haben. Ziehen Sie 
den Netzstecker aus der Steckdose, um die Stromversorgung vollständig zu unterbrechen. 

•	 Vermeiden Sie eine Überlastung von Steckdosen, Kabeln oder Verlängerungen, um Brand- und Stromschlagrisiken auszuschließen. 

•	� Achten Sie darauf, dass das Netzkabel nicht unter Gegenständen eingeklemmt oder übermäßig belastet wird und nicht zur 
Stolperfalle wird. Besondere Sorgfalt ist dabei den Kabeln am Stecker, den Adaptern und dem Austrittspunkt aus dem Gerät zu 
widmen.

•	 Bevor Sie das Netzkabel mit der Steuereinheit verbinden, vergewissern Sie sich, dass die auf dem Typenschild an der Rückseite 	
	 angegebene Spannung des Netzteils mit der örtlichen Stromversorgung übereinstimmt.

•	 Stecken Sie niemals metallische Gegenstände in offene Bereiche dieses Geräts. 

•	 Die Abdeckung der Steuereinheit darf nur von qualifiziertem Fachpersonal entfernt werden. 

•	 Ziehen Sie beim Trennen des Geräts von der Steckdose stets am Stecker und niemals am Netzkabel.

•	 Stellen Sie das Gerät in der Nähe einer leicht zugänglichen Netzsteckdose auf.

•	 Sollte das Gerät nicht einwandfrei funktionieren, insbesondere bei ungewöhnlichen Geräuschen oder Gerüchen, ziehen Sie 		
	 umgehend den Netzstecker und wenden Sie sich an einen autorisierten Fachhändler. 

•	� Ziehen Sie vor jeder Wartung den Netzstecker aus der Steckdose.

 WICHTIGER HINWEIS:
Das für den Einsatz im Vereinigten Königreich gelieferte Netzkabel verfügt über einen vergossenen Stecker mit integrierter 
Sicherung. Der Wert der Sicherung ist auf der Steckeroberfläche angegeben. Sollte ein Austausch notwendig sein, muss eine nach 
BSI 1362 zugelassene Sicherung des gleichen Nennwerts verwendet werden. Bitte verwenden Sie den Stecker niemals, wenn die 
Sicherungsabdeckung – falls abnehmbar – fehlt. Falls der mitgelieferte Stecker nicht für die Steckdosen in Ihren Räumlichkeiten 
geeignet ist oder das Netzkabel die Steckdose nicht erreicht, nutzen Sie bitte eine geeignete, sicherheitsgeprüfte Verlängerung oder 
wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.

WICHTIG:
Die Leitungen im Netzkabel sind nach folgendem Farbcode gekennzeichnet: BLAU = Neutralleiter, BRAUN = Außenleiter (Phase). Da 
diese Farben möglicherweise nicht mit den farblichen Markierungen der Steckerklemmen übereinstimmen, gehen Sie bitte wie folgt 
vor: Die blaue Leitung muss an die Klemme mit der Kennzeichnung „N“ oder mit blauer oder schwarzer Farbe angeschlossen werden. 
Die braune Leitung ist an die Klemme mit der Kennzeichnung „L“ oder mit brauner oder roter Farbe zu verbinden.

WARNUNG:
SCHLIESSEN SIE WEDER DIE BLAUE NOCH DIE BRAUNE ADER AN DIE ERDUNGSKLEMME AN. DIESE IST MIT DEM 
BUCHSTABEN (E), DEM ERDUNGSSYMBOL ODER DEN FARBEN GRÜN ODER GRÜN/GELB GEKENNZEICHNET.

WEEE SYMBOL INFORMATION
Ordnungsgemäße Entsorgung dieses Produkts (Waste Electrical & Electronic Equipment)

(Gilt für die Europäische Union und weitere europäische Länder mit getrenntem Sammelsystem).
Die auf diesem Produkt oder seinen Unterlagen angebrachte Kennzeichnung zeigt an, dass es nicht mit dem Hausmüll entsorgt 
werden darf. Um Umwelt- und Gesundheitsschäden durch unsachgemäße Entsorgung zu vermeiden, trennen Sie es bitte von 
anderem Abfall und recyceln Sie es verantwortungsvoll zur Förderung der nachhaltigen Wiederverwendung von Ressourcen.
Private Haushalte erfahren beim Händler oder der örtlichen Behörde, wo und wie sie das Produkt umweltgerecht recyceln können.
Gewerbliche Nutzer werden gebeten, sich an ihren Lieferanten zu wenden und die Kaufvertragsbedingungen zu prüfen. 
Dieses Produkt darf nicht zusammen mit anderem gewerblichen Abfall entsorgt werden.
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2.	 EINLEITUNG
Synergy ist ein einzigartiger, präzisionsgefertigter, integrierter Plattenspieler 
neuester Generation – ausgestattet mit dem renommierten SME Series IV 
Tonarm, Ortofons exklusivem MC-Tonabnehmer Windfeld Ti sowie einer 
eigens abgestimmten Phonostufe von NAGRA. Die interne Verkabelung 
besteht aus monokristallinem Silberdraht von Crystal Cable. Alle Komponenten 
sind werkseitig optimal konfiguriert, sodass nur minimale Schritte für die 
Inbetriebnahme erforderlich sind.

Kompakt, elegant, modern – und gefertigt nach höchsten technischen 
Standards,  bietet der SME Syerngy maximale Zuverlässigkeit und einen 
Betrieb ohne kritische Justagen. Die integre Bauweise, fein abgestimmte 
Elektronik und schwingungsfrei arbeitende Mechanik entfalten das volle 
Potenzial jedes High-End-Audiosystems – für ein intensives und authentisches 
Vinyl-Erlebnis.
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3.	 ABMESSUNGEN & GEWICHTE
	 Plattenspieler   			   mm (inch)
	 Breite			   370 (14.57)
	 Tiefe			   350 (13.80)
	 Höhe (Oberseite des Tonarms)		  178 (7.0) 
	 Plattenteller (Durchmesser)		  302.5 (11.90)
	 Spindel zu Tonarm			   215.35 (8.48)

 	 Steuereinheit
	 Breite			   170 (6.70)
	 Tiefe			   305 (12.0)
	 Höhe			   68 (2.68) 

	 Netzteil
	 Höhe			   83 (3.26)
	 Breite			   190 (7.48)
	 Tiefe			   243 (9.56)

	 Gewicht	               	 kg (Ib)
	 Plattenspieler			   19.59 (43.18)
	 Netzteil			   4.04 (8.90)
	 Steuereinheit			   2.88 (6.34)
	 Versandgewicht			   32.0 (70.54)

4.	 ANTRIEBSEINHEIT
Der Plattenspieler wird von einem speziell entwickelten zweiphasigen 
Wechselstrom-Synchronmotor angetrieben. Die Drehzahlsteuerung nutzt 
einen dedizierten DSP-Prozessor, um zwei unabhängige, mathematisch 
reine Sinuswellen zu erzeugen. Diese ermöglichen vollständige Kontrolle 
über Frequenz, Phasenlage und Amplitude und sind zur Gewährleistung 
höchstmöglicher Präzision exakt auf den Motor abgestimmt. Die 
Ausgangsstufe ist ein zweikanaliges Class-AB-Bipolar-Design mit geringer 
Verzerrung und Relaiskopplung, das direkt mit dem Motor verbunden ist. 
Die gesamte Schaltung wurde zudem unter Verwendung hochwertiger 
SMD-Technologie auf einer vergoldeten FR4-Leiterplatte realisiert.

5.	 DREHZAHLBEREICH	
Der Drehzahlbereich beträgt 331/3 und 45 U/Min mit unabhängigen 
Speichereinstellungen über einen geschalteten Encoder.
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	 6.	 LIEFERUMFANG

	 Menge	 Beschreibung	 3

	 1	 Synergy Plattenspieler .............. Tonarm ..............	
	 1	 Steuereinheit	
	 1	 Netzteil – 100V    115V    230V 	
	 1	 Netzkabel – UK    EU    USA 	
	 1	 LEMO Anschlusskabel	
	 1	 Nagra  Netzteil – 100V    115V    230V 	
	 1	 Nagra Netzkabel – UK    EU    USA 	
	 1	 Nagra Niederspannungskabel (integr. in Nagra Netzteil)	
	 1	 Ortofon Tonabnehmer (montiert)	
	 1	 Antriebsriemen	
	 1	 Plattenteller	
	 1	 Stroboskopscheibe	
	 1	 Öleinfülladapter (montiert)	  
	 1 	 Steckschlüssel für Öleinfülladapter 	
	 1 	 Lageröl-Dosierspritze 	
	 1	 Nadelschutz	
	 1	 Spindelunterlegscheibe	
	 1	 Plattenklemme	
	 1 	 Tonarm-Werkzeugsatz	 	
	 1	 3-mm-Inbus-Steckschlüssel mit Griff	
	 1	 4-mm-Inbus-Steckschlüssel	
	 1	 Klettverschlussriemen 	
	 1	 Garantiekarte	
	 1	 Tonarm Bedienungsanleitung	
	 1	 Synergy Bedienungsanleitung	



9

3
4

6

52

1

1.	 Steuereinheit
2.	 Ein-/Ausschalter
3.	 Drehregler zur Drehzahlsteuerung 
4.	 Lüftungsschlitze

5.	 Plattenteller
6.	 Plattenklemme
7.	 Tonarm
8.	 Headshell

9.	 Nadelschutz
10.	 Subchassis
11.	 Hauptchassis
12.	 Verstellbare Füße

1.	 Nagra Niederspannungseingang
2.	 Rechter RCA-Line-Ausgang

3.	 Linker RCA-Line-Ausgang
4.	 Steuereinheits-Eingang

5.	 Erdungsanschluss  - Plattenspieler
6.	 Motor & Erdungsanschluss

12

3

4

5

6
7.	 BEDIENELEMENTE - PLATTENSPIELER 7

8

10

11

9

12



10

8.	 AUSPACKHINWEISE
1.	 Packen Sie alle Artikel aus und prüfen Sie diese anhand der  
	 Liste in Abschnitt 6 (Lieferumfang).

2.	� Nachdem der Versandkarton geöffnet wurde, heben Sie vorsichtig 
das obere Formteil aus hochdichtem Schaumstoff an, das den 
Plattenspieler mit Tonarm abdeckt. Heben Sie den Plattenspieler 
anschließend heraus, indem Sie ihn von unten am Hauptchassis 
(Unterseite des Geräts) fassen. Der Plattenspieler sollte auf einem 
stabilen Tisch oder einem tragfähigen Hi-Fi-Rack aufgestellt werden, 
welches das Gewicht des Geräts sicher halten kann.

3.	� Nachdem der Plattenspieler aufgestellt ist, heben Sie die linke 
Seite an, um Zugang zur Motor-Transportschraube zu erhalten. 
Diese fixiert und sichert den Motor am Hauptchassis. Entfernen Sie 
die Motor-Transportschraube und richten Sie den Plattenspieler 
anschließend mittig und gerade auf Ihrem Tisch oder Hi-Fi-Rack aus. 
Stellen Sie zudem sicher, dass die Motorstützen fest und korrekt in 
den Entkopplungsaufnahmen sitzen. 

4.	� Bei Auslieferung ist im 
Lagergehäuse lediglich eine geringe 
Menge Öl enthalten, die vor der 
Inbetriebnahme ergänzt werden 
muss. Eine abgemessene Menge Öl 
befindet sich in der mitgelieferten 
Dosierspritze und ist vollständig in 
das Lagergehäuse einzubringen.

5.	� Entnehmen Sie die Dosierspritze 
der Verpackung und führen Sie die 
Spritze in den werkseitig montierten 
Öleinfülladapter ein, der sich neben 
der Plattentellerachse befindet 
(siehe Abbildung).  

6.	� Füllen Sie die gesamte Menge Öl 
langsam in das Lagergehäuse ein, 
wobei Sie während des gesamten 
Vorgangs gleichmäßigen Druck 
ausüben, um ein Auslaufen 
zu verhindern. Entfernen Sie 
anschließend die Spritze und 
entsorgen Sie diese fachgerecht.

7.	� Lösen und entfernen Sie den Öleinfülladapter mit dem im 
Lieferumfang enthaltenen Steckschlüssel. Bewahren Sie den Adapter 
für eine eventuelle zukünftige Verwendung auf. 

Lageröl-Dosierspritze

Öleinfülladapter

Spindel
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9.	 MONTAGE - PLATTENSPIELER
1.	 Ausrichtung
	�� Prüfen Sie mit einer Wasserwaage, ob das Hauptchassis (unteres Chassis) 

sowohl seitlich als auch längs exakt waagerecht ausgerichtet ist. Die vier 
Füße sind höhenverstellbar und ermöglichen so ein präzises Nivellieren 
des Chassis. Beim Verstellen der Füße empfiehlt es sich, das Chassis 
neben dem jeweiligen Fuß leicht anzuheben – das erleichtert das Drehen 
und verhindert, dass die Gummiauflage des Fußes haften bleibt. 

2.	 Transportsicherungen 
	� Für den Transport ist die Subchassis-Aufhängung mit zwei Schrauben 

gesichert, die durch Öffnungen im Subteller zugänglich sind. Lösen 
Sie die Transportschrauben mit dem mitgelieferten 4-mm-Inbus-
Steckschlüssel durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn und entnehmen 
Sie sie anschließend.

3.	 Antriebsriemen
	 1.	� Legen Sie den Antriebsriemen über den Subteller und spannen Sie ihn 

über den Motorpulley. Drehen Sie den Subteller langsam, damit der 
Riemen seine natürliche Laufposition einnehmen kann.

	 2.	� Drehen Sie den Subteller von Hand, um sicherzustellen, dass der 
Antriebsriemen korrekt sitzt und sich frei mitdreht.

4.	 Plattenteller 
	� Nehmen Sie den Plattenteller aus der Verpackung und setzen Sie ihn 

vorsichtig und mittig über die Plattenspielerachse. Lassen Sie ihn dann 
sanft herab, bis er auf dem Subteller aufliegt. Stellen Sie zuvor sicher, 
dass beide Kontaktflächen sauber sind.

WARNUNG
Das einzigartige Dämpfungsmaterial (Isodamp) auf der Oberseite des 
Plattentellers wurde diamantgedreht und fein geriffelt, um einen optimalen 
Kontakt zur Schallplatte zu gewährleisten. Berühren Sie das Isodamp-Material 
möglichst nicht und behandeln Sie es wie eine Schallplatte, da es leicht 
beschädigt werden kann.
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9.	 MONTAGE - PLATTENSPIELER  (Forts.)

6.	 Netzteil & Steuereinheit
	� Das Netzteil wird über die in Abschnitt 10 beschriebenen Verbindungs- 

kabel mit der Steuereinheit und dem Plattenspieler verbunden. Diese 
Kabel sind mit LEMO-Steckverbindern ausgestattet und unterscheiden 
sich in der Anzahl ihrer Pins – das gewährleistet eine sichere Verbindung 
ohne Verwechslungsgefahr. Die Kabel sind mit A und B gekennzeichnet. 

1.	 Verbindungskabel A – Netzteil-Ausgang zu Steuereinheits-Eingang
2.	 Verbindungskabel B – Steuereinheits-Ausgang zu Plattenspieler-Eingang

	� Das Netzkabel wird mit dem AC-Eingang des Netzteils verbunden.  
Ein Ein-/Ausschalter (Druckschalter) befindet sich auf der Rückseite des 
Netzteils. 

WICHTIG
Die Einstellung der Netzspannung ist auf der Rückseite des Netzteils angegeben. 
Vergewissern Sie sich vor dem Anschließen des Netzkabels sorgfältig, dass die 
Angabe mit Ihrer örtlichen Netzspannung übereinstimmt

7.	 Nagra Netzteil (Phonostufe)
	� Schließen Sie das Niederspannungsausgangskabel des Nagra Netzteils an 

den Nagra Niederspannungseingang  auf der Rückseite des Plattenspielers 
an. 

8.	 Tonarm-Einrichtung
	� Der Synery Plattenspieler ist werkseitig mit einem vormontierten Tonarm 

ausgestattet. Hinweise zur Einrichtung des Tonarms finden Sie in der 
entsprechenden Tonarm-Bedienungsanleitung. 
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10.	 TONABNEHMER 
Der Tonarm und der Tonabnehmer sind werkseitig montiert und justiert. Es 
wird empfohlen, den Auflagedruck des Tonabnehmers nach dem Transport mit 
einer digitalen Tonarmwaage zu überprüfen, um sicherzustellen,  dass dieser 
weiterhin dem werksseitig eingestellten Wert von 2,3 Gramm entspricht. 

Sollte der Tonabnehmer ausgetauscht werden müssen, beachten Sie bitte die 
folgenden Hinweise und ziehen Sie die Tonarm-Bedieungsanleitung zurate. 

1.	� Vor dem Aus- oder Einbau des Tonabnehmers stellen Sie sicher, dass 
dessen Nadelschutz angebracht ist, um versehentliche Beschädigungen 
vorzubeugen. 

2.	� Die Siltech-Tonabnehmerkabel aus Silber verfügen über 1 mm 
Durchmesser große Hülsen für das Headshell und Standard 1,25 mm 
Hülsen für den Tonabnehmer. Letztere erfordern möglicherweise eine 
Anpassung mit einer Spitzzange oder einem Schraubendreherblatt, um 
auf nicht genormten Anschlussstiften sicher zu sitzen. Direktes Anlöten 
an den Tonabnehmer ist grundsätzlich zu vermeiden.

3.	 Die Farbkennzeichnung der Tonabnehmeranschlüsse lautet:
	 ROT – Rechter Kanal
 	 GRÜN – Masse rechter Kanal
 	 WEISS – Linker Kanal
 	 BLAU – Masse linker Kanal

4.	� Ersatz-Siltech-Silberkabel für die 
Tonabnehmerleitung sind direkt  
bei SME erhältlich.

BLAU

WEISS

GRÜN

ROT
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11.	 NETZKABELANSCHLÜSSE

Linker RCA-Line-Ausgang (Cinch)Rechter RCA-Line-Ausgang (Cinch)

Netzanschlusskabel Nagra Niederspannungseingang 
(Phonostufe)

Verbindungskabel „A“ Verbindungskabel „B“

Au
sg

an
g

Netzteil Steuereinheit

HINWEIS:
Beim Anschließen und Trennen der Verbindungskabel A und B muss die 
Netzstromversorgung ausgeschaltet sein.

Ei
ng

an
g

Au
sg

an
g
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12.	 BEDIENUNG - PLATTENSPIELER
Ihr Synergy Präzisions-Plattenspieler wird im Werk teilweise eingespielt, 
entfaltet sein volles klangliches Potenzial jedoch erst nach mehreren 
Wochen Betrieb. In der Einspielphase des Lagers kann anfänglich ein 
geringes Betriebsgeräusch wahrnehmbar sein. Dieses Geräusch – ein 
sanftes Laufgeräusch – ist nur in einer stillen Umgebung und aus nächster 
Nähe wahrnehmbar und tritt nach kurzer Zeit nicht mehr auf.  Sollten 
Sie die Drehzahleinstellungen überprüfen und eigene Anpassungen 
vornehmen wollen, gehen Sie wie folgt vor: 

1.	 �Netzstrom: Der Netzschalter (Ein/Aus) befindet sich auf der 
Rückseite des Netzteils. Ist das Gerät eingeschaltet, leuchtet an 
der Frontseite der Steuereinheit die LED der zuletzt verwendeten 
Drehzahl auf. 

2.	 �Motorbetrieb: Das Drücken der Ein-/Aus-Taste auf der Steuereinheit 
startet den Motor. Bei ausgeschaltetem Motor und Drücken des 
Drehreglers werden die Drehzahleinstellungen 33⅓ und 45 U/min 
durchgeschaltet und durch die Drehzahl-LED angezeigt. Ist der 
Motor in Betrieb, stoppt ein Drücken der Ein-/Aus-Taste den Motor. 

3.	 �Drehzahlprüfung: Die auf dem Plattenteller montierte 
Stroboskopscheibe dient zur Kontrolle der Drehzahlen von 33⅓ 
und 45 U/min. Verwenden Sie die Stroboskopringe entsprechend 
der Wechselstromfrequenz Ihres Stromnetzes, und betrachten Sie 
die Scheibe unter Leuchtstoff- oder Neonlicht. Der passende Ring 
erscheint bei korrekter Drehzahl stillstehend. Eine Vorwärts- oder 
Rückwärtsbewegung des Rings weist dagegen auf eine zu hohe 
bzw. zu niedrige Drehzahl hin. Die Beobachtung gelingt am besten, 
wenn der Tonabnehmer montiert ist und der Tonarm angehoben 
direkt über dem betrachteten Ring positioniert wird – so dient der 
Nadelträger als exakter Bezugspunkt.

4.	 ���Drehzahljustierung: Lassen Sie den Motor laufen und halten Sie den 
Drehregler zwei Sekunden lang gedrückt, bis die Drehzahl-LED blinkt. 
Der Motor befindet sich nun im Modus zur Drehzahlanpassung und 
kann mithilfe der Stroboskopscheibe feinjustiert werden. Durch 
Drehen des Drehreglers gegen den Uhrzeigersinn wird die Drehzahl 
verringert, im Uhrzeigersinn erhöht. Dieses Verfahren ermöglicht 
eine mikrofeine, stufenlose Anpassung. Nach abgeschlossener 
Justierung drücken Sie den Drehgeber einmal kurz – die LED-Anzeige 
hört auf zu blinken, leuchtet dauerhaft und die Drehzahleinstellung 
wird zur zukünftigen Verwendung im Systemspeicher abgelegt. 

5.	 Wiederholen Sie diesen Vorgang bei Bedarf auch für die 45-U/min-	
	 Drehzahlstufe. 
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13. 	BEDIENUNG - SCHALLPLATTENWIEDERGABE
	� Legen Sie die Spindelunterlegscheibe auf die Spindel des 

Plattenspielers, gefolgt von der Schallplatte und der Plattenklemme. 
Die Plattenklemme sollte im Uhrzeigersinn so fest angezogen 
werden, dass die Platte plan auf dem Plattenteller anliegt. Klopfen 
Sie mit einem Finger sanft an drei gleichmäßig verteilten Stellen der 
Schallplattenoberfläche. Mit etwas Übung lässt sich so gut erkennen, 
ob die Platte den Plattenteller an allen Stellen gleichmäßig berührt. 
Ist dies nicht der Fall, kann ein weiteres Anziehen der Plattenklemme 
erforderlich sein.

14.	 BEDIENUNG  - TONARM
1.	� Bewegen Sie bei angehobenem Tonarmlifthebel den Tonarm 

aus der Tonarmauflage und positionieren diesen so, dass sich die 
Abtastnadel über der ausgewählten Plattenrille befindet.

2.	� Um den Tonabnehmer auf die Schallplatte abzusenken, bewegen Sie 
den Tonarmlifthebel nach vorne, bis er gerade den oberen Totpunkt 
überschreitet. Dadurch wird die Absenkmechanik in Gang gesetzt, 
die nun die Bewegung des Tonarmlifthebels übernimmt und eine 
sanfte, kontrollierte Absenkung gewährleistet.

	� Hinweis: Eine optimale Absenkgeschwindigkeit ist nur gewährleistet, 
wenn der Tonarmlifthebel genau wie beschrieben geführt wird. 
Ein bewusstes Herunterdrücken beschleunigt den Senkvorgang 
erheblich. 

3.	� Um den Tonabnehmer von der Platte anzuheben, führen Sie den 
Tonarmlifthebel zurück nach oben in die Ausgangsstellung. Ist der 
Tonarm nicht in Gebrauch, sollte er stets aus Sicherheitsgründen in 
die Tonarmauflage zurückgelegt werden.

15.	 WARTUNG
1.	� Dieses Laufwerk erfordert weder kritische Justierungen noch 

künftige Feinabstimmungen – der Wartungsaufwand ist ebenfalls 
minimal. Wir empfehlen, den Antriebsriemen gelegentlich zu 
reinigen, indem Sie ihn durch ein mit Reinigungsbenzin befeuchtetes, 
weiches, fusselfreies Tuch führen. Dasselbe Material eignet sich 
auch zur schonenden Reinigung der Laufflächen des Motors und 
des Subtellers. Das Hauptlager ist dauerhaft geschmiert. 

2.	� Ersetzen Sie den Antriebsriemen nach 1000 Stunden oder zwei 
Jahren. Ein Ersatzriemen ist direkt bei SME erhältlich.

3.	� Der Plattenspieler und die Steuereinheit enthalten keine vom 
Benutzer zu wartenden Teile.
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16.	 TRANSPORTSCHUTZ
Der Synergy Plattenspieler kann sicher transportiert werden, 

VORBEHALTLICH DER FOLGENDEN VORSICHTSMASSNAHMEN:

Für kurze Fahrten mit dem Auto entfernen Sie den Plattenteller, 
lösen Sie den Antriebsriemen vom Motorpulley und setzen Sie die 
Motor-Transportschraube wieder ein. Der Plattenteller und andere 
Gegenstände können separat verstaut werden, vorausgesetzt, sie sind 
sorgfältig geschützt. Für alle anderen Transportzwecke müssen die 
Originalverpackung und das Verpackungsmaterial verwendet werden.

17. GARANTIE 
Ihr SME Synergy Plattenspieler ist gegen Material- und Verarbeitungs-
fehler abgesichert. Die reguläe Garantiezeit beträgt 24 Monate, wird jedoch 
nach Ermessen von SME großzügig ausgelegt, sofern die nachfolgenden 
Bedingungen erfüllt werden:

1.	�� Jegliche Beanstandungen sind zunächst an SME Limited unter der 
unten angegebenen Adresse zu richten.

2.	�� Bitte senden Sie den Plattenspieler oder einzelne Teile davon nur 
nach ausdrücklicher Aufforderung an SME Limited zurück.

3.	�� SME Limited übernimmt keine Haftung für jegliche Gegenstände, 
bis diese sicher das Werk erreichen.

4.	 Teile, die sich als fehlerhaft erweisen, werden kostenfrei ersetzt. 

5.	 Die Kosten für Rücktransport und Versicherung werden berechnet.

6.	 Die Garantie schließt ausdrücklich aus:

	 (a) Schäden jeglicher Ursache. 
	 (b) Folgeschäden und Haftung gegenüber Dritten.
	 (c) Personenschäden.

7.	� Änderungen oder Abweichungen von dieser Garantie werden von 
SME nicht anerkannt.

8.	 Die Garantie ist nicht übertragbar.

SME LIMITED  ·  MILL ROAD  ·  STEYNING  ·  WEST SUSSEX  ·  BN44 3GY  ·  ENGLAND 
T: +44 (0) 1903 814321  ·  E: service@sme.ltd.uk  ·  W: www.sme.ltd.uk 
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18. ANHANG 
Wir hoffen, diese Anleitung hat Ihnen eine optimale Inbetriebnahme 
Ihres SME Synergy Präzisions-Plattenspielers ermöglicht. Eine 
angemessene Pflege entspricht der erstklassigen Verarbeitung dieser 
Komponenten. Wenden Sie das Gerät nur dann, wenn dies ausdrücklich 
zu Wartungszwecken vorgesehen ist. Öl oder andere Schmiermittel 
dürfen nur nach expliziter Anweisung verwendet werden. Unterlassen 
Sie eigenmächtige Eingriffe oder das Lösen von Schrauben – sofern dies 
nicht ausdrücklich in der Anleitung vorgesehen ist. Andernfalls verliert 
diese Garantie ihre Gültigkeit und es können kostspielige Reparaturen 
entstehen. Reinigen Sie den Plattenspieler regelmäßig durch vorsichtiges 
Abstauben – unter besonderer Beachtung des Tonabnehmers und der 
Nadel. Fingerabdrücke lassen sich von den veredelten Oberflächen mit 
einem mit warmem Seifenwasser angefeuchteten Leinentuch entfernen. 
Verwenden Sie keinerlei alkohol- oder lösungsmittelhaltige Reiniger.

Sollte wider Erwarten ein Problem im Betrieb oder Service auftreten, 
wenden Sie sich bitte in jedem Fall zunächst an Ihren Fachhändler oder  
direkt an SME Limited. Bitte geben Sie dabei die genaue Art des Problems, 
den Namen und die Anschrift Ihres Fachhändlers sowie die Seriennummer 
an, die Sie auf dem Etikett an der Rückseite des Plattenspielers finden. 

 

 

Gedruckt in Steyning England

EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Der SME Synergy Plattenspieler wurde gemäß den Schutzanforderungen der EU-Richtlinie 
89/336/EWG zur elektromagnetischen Verträglichkeit (EMV) hergestellt und erfüllt die 
folgenden Normen: 

BS EN 61000-6-3:2007+A1:2011 Emissionsnorm.

BS EN 61000-6-1:2007 Norm für Störfestigkeit (Immunitätsstandard) sowie die 
Anforderungen der EU-Niederspannungsrichtlinie zur elektrischen Sicherheit durch 
Anwendung der folgenden Norm: 

BS EN 62368-1:2014 Internationale Sicherheitsnorm.

Für Prüfzwecke wurde der SME Synergy Plattenspieler mit den hochwertigen von SME 
Limited gelieferten Verbindungskabeln betrieben. Die Einhaltung der oben genannten 
Normen ist nur gewährleistet, wenn das Gerät gemäß dieser Anleitung installiert und die 
korrekten Kabel verwendet werden.

SME Limited  ·  Mill Road  ·  Steyning  ·  West Sussex  ·  BN44 3GY  ·  England
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